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„Sie geben Halt, stiften Gemeinschaft und schaffen

Orte der Begegnung. Kurz gesagt: Sie gestalten

Ostholstein“, mit diesen Worten eröffnete

Ostholsteins Kreispräsidentin Petra Kirner die

offizielle Veranstaltung zur Verleihung der

Ehrennadel des Kreises Ostholstein.

Diese höchste Auszeichnung, die der Kreis Ostholstein

vergeben kann, erhielten in diesem Jahr vier engagierte

Ostholsteinerinnen und Ostholsteiner. Sie wird jährlich

für besonderes Engagement im ehrenamtlichen Bereich

verliehen.

Hannelore Witt, Bad Schwartau, 80 Jahre

Hannelore Witt engagiert sich bereits seit vielen Jahren

bei der Arbeiterwohlfahrt. Die Ehrenamtliche

Flüchtlingshilfe, eine Helferbörse, das Projekt „Wohnen

für Hilfe“ oder das Café „MITEINANDER“ sind nur einige

der weiteren Projekte, in denen sie sich einbringt.

Ihr Ziel ist es, Menschen zu helfen, sie zusammenzubringen und ein Zeichen gegen die Einsamkeit zu setzen.

Frithjof Wittrock, Heiligenhafen, 78 Jahre

Frithjof Wittrock leitet seit über 20 Jahren ehrenamtlich die Volkshochschule Heiligenhafen. Unter seiner Leitung vergrößerte

sich stetig das Angebot der Schule und lag bereits vor der Corona-Pandemie im Jahr 2020 bei etwa 100 Kursen im Jahr.

Zusätzlich organisiert Frithjof Wittrock regelmäßige Vortragsabende im Heiligenhafener Heimatmuseum. Als

Alleinstellungsmerkmal der Volkshochschule ziehen diese Vorträge regelmäßig viele Zuhörerinnen und Zuhörer an.

Klaus Nentwig, Bad Schwartau, 81 Jahre

Klaus Nentwig war 24 Jahre erster Vorsitzender des gemeinnützigen Bürgervereins Bad Schwartau von 1950 e.V. und hat in

dieser Zeit mit seinem unermüdlichen Engagement den Bürgerverein geprägt.

Das Motto des Vereins „Von Bürgern – für Bürger“ ist auch sein Antrieb für sein Engagement. Durch seine Initiative wurde

die Bürgerstiftung Bad Schwartau gegründet, die Promenadenfeste im Bad Schwartauer Kurpark ausgerichtet oder

Stolpersteine in der Auguststraße 22 verlegt.

Klaus Kohlsaat, Beschendorf, 82 Jahre
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Klaus Kohlsaat engagiert sich seit Jahren in mehreren Bereichen in der Gemeinde Beschendorf. Er ist bzw. war Mitglied im

Gemeinderat, der Freiwilligen Feuerwehr Beschendorf, im Siedlerbund Beschendorf, im Sportverein Beschendorf sowie im

Kyffhäuserbund.

Sein Engagement zeigt er auch als Jagdpächter und als jahrelanger Unterstützer der Ferienpassaktionen des Amtes

Lensahn.

„Ehrenamtliches Engagement ist das Rückgrat einer solidarischen und lebendigen Gesellschaft. Es verbindet. Es ist der

unsichtbare Klebstoff, der unsere Gesellschaft zusammenhält. Gerade in Zeiten, in denen es doch so einfach erscheint nur

auf sich selbst und sein eigenes Umfeld zu blicken, ist es umso wertvoller, über den eigenen Tellerrand hinausschauen. In

einer Welt, die sich stetig wandelt und in der sich viele Menschen manchmal verloren fühlen, sind es Menschen wie Sie, die

den sozialen Zusammenhalt stärken“, so die Kreispräsidentin.

Die Verleihung der Ehrennadel wurde von Kreispräsidentin Petra Kirner und Landrat Timo Gaarz im Ostholstein-Saal der

Kreisverwaltung durchgeführt und musikalisch von Werner Mihm, Joachim Krämer und Martin Lichtmann begleitet. Neben

den Geehrten und ihren Begleitungen haben auch Mitglieder des Kreistages, die Bürgermeister, Bürgermeisterinnen und

Bürgervorsteher der Wohnortgemeinden der Geehrten sowie weitere Vertreterinnen und Vertreter verschiedener Vereine,

Verbände und Institutionen aus dem Kreis Ostholstein an der Veranstaltung teilgenommen.

Die Ehrennadel des Kreises Ostholstein wird einmal im Jahr verliehen. Jedes Jahr können Ostholsteinerinnen und

Ostholsteiner von allen Bürgerinnen und Bürgern für die Ehrennadel vorgeschlagen werden. Der Kreis Ostholstein bittet

jedes Jahr im Winter um Einreichung von Vorschlägen für die Ehrennadel


